
Wie sich das DKBM in Niedersachsen entwickelt hat 
und wie die Kommunen davon profitieren.

Erfolg in Zahlen
Monitor Bildungsmanagement 2022

87,1% der DKBM-Kommunen 
haben in Bildung investiert und 
Stellen verstetigt. Durch den Auf-
bau von nachhaltigen Strukturen 
sichern sie Kontinuität und Ver-
lässlichkeit in Bildungsfragen.

Kommunen nutzen DKBM als Handlungsansatz für Heraus
forderungen: 70,5 % der niedersächsischen Kommunen* haben 
ein DKBM aufgebaut. 96,8 % von ihnen sind von den Mehrwerten 
so überzeugt, dass sie ihr DKBM mit der Transferagentur weiter
entwickeln. So erhöhen sie ihre Handlungs- und Gestaltungs
optionen und haben die Möglichkeit, auf Herausforderungen wie 
Fachkräftemangel, Digitalisierung oder gesellschaftlichen Zusam-
menhalt flexibel zu reagieren und diese zu meistern.

*exkl. Region Hannover
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„Mit ihrem umfassenden Beratungs-, Informations- und Qualifizie-
rungsangebot hat die Transferagentur das Bildungsmanagement in 
Niedersachsen entscheidend vorangebracht. Überaus wertvoll ist 
auch ihr Überblick über aktuelle Entwicklungen in Bund, Land und 
Kommunen – ein Wissensschatz, von dem die Bildungslandschaften 
vor Ort nur profitieren können.“ 

Anna Kebschull, Landrätin des Landkreises Osnabrück und 1. Vorsitzende des 
Trägervereins Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Niedersachsen  
(Foto: Landkreis Osnabrück)
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Mit Zahlen und Fakten zu überzeugen ist nicht nur entscheidendes 
Merkmal eines datenbasierten kommunalen Bildungsmanagements (DKBM), 
sondern auch das Ziel dieses Monitors, in dem wir einen Überblick über 
die Entwicklungen des DKBM in Niedersachsen in den vergangenen Jahren 
geben. Dabei konzentrieren wir uns auf die „DKBM-Kommunen“ – also die 
30 Landkreise und kreisfreien Städte, die mit uns gemeinsam an der Weiter-
entwicklung ihres Bildungsmanagements arbeiten. Denn hier erleben wir 
selbst, wie viel vor Ort passiert. Wie wir am besten mit unseren Angeboten 
unterstützen. Und zeigen so: In DKBM zu investieren zahlt sich aus.

23,3%

Mit Qualitätsmanagement 
setzt sich rund ein 1/4 der 
DKBM-Kommunen aus
einander. Durch die regel
mäßige Überprüfung der 
Bildungsangebote wird de-
ren Qualität gesteigert und 
die Passgenauigkeit erhöht.

53 Praxisbeispiele zu aktuellen 
Handlungsfeldern finden Sie 
in unserer Themenbroschüre 

„Bildungsmanagement – da 
handeln, wo es wichtig ist“. 

Diese und weitere Publikationen, Checklisten und 
mehr lesen Sie online in unserem THEMENfinder:  
www.transferagentur-niedersachsen.de/ 
arbeitsmaterial/themenfinder
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Durch Strategien mit übergreifenden Bildungszielen können Bildungs-
angebote bedarfsgerecht geplant und gesteuert werden. 

60 % der DKBM-Kommunen geben an, Bildungsziele themen- und ressortübergreifend zu formu-
lieren. Eine Bildungsstrategie haben 43 % der DKBM-Kommunen mit Unterstützung der Transfer
agentur entwickelt. 

6060 %
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haben eine Bildungsstrategie  
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Bildungsakteur:innen arbeiten über Zuständigkeiten hinweg zusammen.
Dieser Aufbau von krisenfesten Netzwerken auf verschiedenen Ebenen ist hilfreich, um bei akuten Heraus
forderungen gemeinsam schnelle und flexible Lösungen zu finden.

„Das niedersachsenweite DKBM-Netzwerk, die qualitativ hervorragen-
den Fachtage mit ausgezeichneten Referent:innen aus Wissenschaft 
und Praxis sowie der breite thematische Erfahrungshorizont der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben die Transferagentur zu einer 
festen Stütze des Bildungsbüros gemacht.“ 

Kai Seefried, Landrat des Landkreises Stade, Newsletter TRANSFERkompakt 09/2022 
(Foto: Landkreis Stade, Christian Schmidt)

91%
der Kommunen sind Mitglied 
im DKBM-Netzwerk Nieder-
sachsen, das von der Trans-
feragentur organisiert und 
koordiniert wird.

93%
der DKBM-Kommunen hat 
die Transferagentur Nieder-
sachsen während der Be-
ratung bei der Netzwerk-
bildung unterstützt.

77 % 
der DKBM-Kom-
munen arbei-
ten regelmäßig 
fachdienstüber
greifend zusammen.

Bildungsrelevante Daten 
werden systematisch 
erhoben und genutzt. 
70 % der DKBM-Kommunen haben 
einen oder mehrere Bildungs
berichte veröffentlicht und schaffen 
so eine objektive Grundlage für 
politische Entscheidungen und den 
zielgerichteten Einsatz von Budgets.

70%

Die Auszeichnung „Bildung mit Plan“ der 
Transferagentur Niedersachsen haben seit 
2021 31% der DKBM-Kommunen erhalten. 

Bei 2/3 berichtete die Presse vor Ort darüber. 
So entsteht Öffentlichkeit für Bildungsthemen, 
kommunales Engagement wird auch für 
Bürger:innen sichtbar und der Standortfaktor 
Bildung wird gestärkt.
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Exklusiver Wissens- und Erfahrungsaustausch

30 % der Spitzen der DKBM-Kommunen nehmen an den Strategieforen zu 
aktuellen Handlungsfeldern teil. Damit wurde eine Austauschrunde auf 
Augenhöhe etabliert, die den besonderen Bedürfnissen und Perspektiven 
der mit DKBM betrauten Führungskräfte gerecht wird.

Für 92,5% lohnt sich die Teilnahme an einem Workshop 
der Transferagentur Niedersachsen für ihre praktische Arbeit. 

(Erhebung unter den Teilnehmenden der Workshops der Transferagentur 
Niedersachsen) 

94,4% 
erhalten als Mitglied im DKBM-Netzwerk Niedersachsen  
fachliche und methodische Impulse aus dem Themenfeld DKBM. 

(Erhebung unter den Teilnehmenden des Jahrestreffens 2022 des DKBM-Netzwerkes 
Niedersachsen)
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Bedarfsorientierte  
Formate 

Zu den beliebtesten Formaten im 
Beratungsprozess gehören die 
Werkstätten. Durch die externe 
Moderation der Transferagentur 
wird unter den Beteiligten ein 
Konsens für das weitere Vorge-
hen erreicht, der zur Weiterent-
wicklung des Prozesses beiträgt. 

„Ein Konsens für das weitere  
Vorgehen wurde erreicht“
(laut Erhebung unter den teilnehmenden  
Kommunen)
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